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Aufgelesen

Unvergleichlich

J
esus Christus ist nicht nur ein
Leuchtender, sondern das Licht,
nicht nur ein Wegweiser, sondern

der Weg, nicht nur ein Wahrhaftiger,
sondern die Wahrheit.

Jesus Christus ist nicht nur ein Le-
bendiger, sondern das Leben, nicht nur
ein Großer, sondern der Herr aller Her-
ren, nicht nur ein guter Mensch, son-
dern die Güte Gottes in Person.

Jesus Christus ist der Einzige, in
dem wir Gott selbst erkennen, wie
er ist, und zugleich der Einzige,
von dem wir ganz erkannt sind,
wie wir sind. Jesus Christus ist
der Einzige, der die Wahr-
heit über den Menschen und die Liebe
zum Menschen verbindet, der Einzige,
der die Macht über den Tod mit der
Liebe zum Leben versöhnt. Jesus Chris-
tus ist der Einzige, der Anfang. Mitte
und Ende zugleich ist, der Einzige, der
in der tiefsten Tiefe und in der höchs-
ten Höhe bei uns ist. Jesus Christus ist
der Einzige, der die Schuldfrage, die
Sinnfrage, die Machtfrage, die
Wahrheitsfrage, die Todesfrage,
die Menschheitsfrage und
die Gottesfrage beant-
wortet hat. Er ist der
Einzige, der un-
ser volles
Vertrauen
verdient und niemals
enttäuscht hat. Jesus ist un-
vergleichlich!

„In Jesus wohnt die ganze Fülle Got-

tes leibhaftig, und ihr habt diese Fülle in

ihm, der das Haupt ist über alle Reiche

und Gewalten!“ (Kolosser 2,9f)
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